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2. In diesem Jahr wir sehen
    die Krone deiner Güt,
    daß dich die Herzen freuen,
    mit dankbarem Gemüt.
    Gib, daß wir deiner Gnaden
    und was wir von dir haben,
    gebrauchen seliglich!

3. Mit stiller Ruh im Frieden
    und in Gottselichkeit,
    in deiner Furcht mit Liebe
    den Nächsten sein bereit,
    zu helfen und zu raten
    mit Worten und mit Taten,
    wie du es haben willst.

89. Laßt uns den Herren loben

Paul Villiger, Oktober 2003
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